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Republik Österreich 

.~;. 

Dr. Wolfgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 

l2. Jan. 1991 Wien, am', 

Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Dr~ Heinz FISCHER 

Parlament 
1017 Wie n 

GZ.: 10.10l/359-XI/A/1a/90 

~.z lAB 

1991 -01- 23 

zu 1'-12/J 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

l42/J betreffend S'traßenbauvorhaben im Raum Freistadt/Mühlvier­

tel, welche die Abgeordneten Meisinger, Dipl.-Ing. Schmid, Dr. 

Gugerbauer, Dr. Pawkowicz und Genossen am 12. Dezember 1990 an 

mich richteten, stelle ich fest: 

Zu den Punkten 1 bis 3, 6 und 9 der Anfrage: 

Die Planungen für eine Neutrassierung der B 125 Prager Straße im 

Bereich von Freistadt werden im Rahmen der Auftragsverwaltung des 

Bundes von den Dienststellen des Landeshauptmannes von Oberöster­

reich durchgeführt. Dem Wirtschaftsministerium wurden bisher noch 

keinerlei diesbezügliche Planungsvorstellungen vorgelegt, sodaß 

ich Ihnen in diesem Zusammenhang keine näheren Auskünfte geben 

kann. 

Zu Punkt 4 der Anfrage: 

In Übereinstimmung mit dem vorn Land Oberösterreich ausgearbeite­

ten Verkehrskonzept befindet sich in meinem Ressort derzeit das 

Projekt für eine Umfahrung von Neumarkt in Bearbeitung. 

82/AB XVIII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



Zu Punkt 5 der Anfrage: 

Republik Österreich 
~ ::: 

Or. Wolfgang Schüssel 
Wirtschaftsminister - 2 -

Im Bereich Freistadt wird im Frühjahr 1991 eine automatische 

Dauerverkehrszäh1ste11e, deren Meßdaten nach Fahrzeugklassen und 

Geschwindigkeitsklassen differenziert ausgewertet werden, er­

richtet. Diese Ergebnisse werden von der Bundesstraßenverwaltung 

Oberösterreich im Zuge der laufenden Projektierungsarbeiten mit 

berücksichtigt werden. 

Zu den Punkten 7 und 8 der Anfrage: 

Ich begrüße grundsätzlich jede Maßnahme, mit der eine Verlagerung 

des Güterschwerverkehrs von der Straße auf die Schiene erreicht 

werden kann und bin auch gerne bereit, die aufgezeigten Sorgen 

beim sachlich ausschließlich zuständigen Bundesminister für öf­

feritliche Wirtschaft und Verkehr zu vertreten. 
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